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Die Bietigheimer Künstlerin Angelika Mollner entwickelt ihre abstrakten Acrylbilder aus der Farbe heraus. Durch die Überlagerung von mehreren Farbschichten erhalten ihre Bilder Tiefenwirkung und Lebendigkeit. Es entstehen Eindrücke, die 

vielfach nur angedeutet, dem Betrachter viel Raum lassen für eigene Überlegungen und  Interpretationen. 

  

 

  

 

Zur Vernissage  

am Donnerstag, den 15. Mai 2014 um 19 Uhr 

laden wir Sie, Ihre Familie und Ihre Freunde herzlich ein. 
 
Begrüßung:  Erwin Paulus (Paulus Wohnbau GmbH), Gemeinde Illingen 
                       Angela Adam (Förderverein St.Clara), Markus Schellinger (Keppler-Stiftung) 
 
Künstlervorstellung:  Erhard Neukamm 
 
Musikalische Umrahmung:  Harfen Duo Johanna Ebert und  Melisa Yüksel / Musikschule Vaihingen/Enz  
                                                  
Kontakt: Katholische Sozialstation Tel. 07042 / 2890618 -  Chong-Im Neukamm  - Tel. 07041 / 45487 

 

    Zu den Künstlern                                                                          Ausstellung     Mai 2014 – Januar 2015 

Angelika Mollner (Bietigheim). Die Künstlerin entwickelt 

ihre abstrakten Acrylbilder aus der Farbe heraus. Durch die 

Überlagerung von mehreren Farbschichten erhalten ihre 

Bilder Tiefenwirkung und Lebendigkeit. Es entstehen 

Eindrücke, die - vielfach nur angedeutet - dem Betrachter 

viel Raum lassen für eigene Überlegungen und 

Interpretationen. 

 
 

Chong-Im Neukamm (Mühlacker). In ihrer Kunst 

widerspiegeln sich deutlich ihre koreanischen Wurzeln. 

Die Künstlerin schafft es, diese in ihren Plastiken in 

einzigartiger Weise mit der westlichen Lebensweise und 

Philosophie zu verbinden. Beide Kulturen ergänzen sich in 

ihren Werken zu einem Ganzen, das den Betrachter 

neugierig macht und in seinen Bann zieht.  

 Manfred Alex-Lambrinos (Mönsheim). Der Maler 

beschäftigt sich seit mehreren Jahren auch mit dem  Linol- 

und Holzschnitt. Im Mittelpunkt seiner Arbeiten stehen der 

Mensch, Tiere und die Natur. Hier kommt es ihm darauf an, 

das Wesentliche zu zeigen. Sein Ziel ist aber auch, 

menschliche Eigenschaften in einem Portrait sichtbar zu 

machen. 

 

Paul Revellio (Mühlacker). Der Künstler, Sohn eines 

Druckereibesitzers, blieb der Familientradition treu. Zu 

seinen künstlerischen Medien zählt neben der Malerei und 

dem Bau von Fasnachtsmasken die Lithographie, die er 

bei Wolfgang Koch an der Hochschule der Künste Berlin 

erlernte. 1988 war er Meisterschüler von Georg Baselitz 

und erhielt 1988 den Ernst-Barlach-Preis. 

 


